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Liebe Leserinnen,  liebe Leser,
mit der nun vorliegenden 75. Ausgabe 
unserer Vereinszeitschrift dürfen wir 
nach 18 ½ Jahren TSVaktiv ein bemer-
kenswertes Jubiläum begehen. Leider 
steht dieses Heft unter keinem guten 
Stern, denn wir alle sind immer noch 
schockiert von den schrecklichen Ge-
schehnissen der letzten Wochen um den 
schändlichen Überfall Russlands auf den 
unabhängigen demokratischen Staat der 
Ukraine. Der russische Präsident oder 
besser Diktator Wladimir Putin befahl 
ohne Anlass am 24. Februar den Angriff 
auf die Ukraine – ein eklatanter Bruch 
des Völkerrechts. Massiver Truppenauf-
marsch Monate zuvor an den Grenzen 
zu Russland und Belarus deutete an, 
was dann, auf entsetzliche Weise wahr 
wurde. Die Zerstörungen, Tod und Elend 
in der Zivilbevölkerung und die Flücht-
lingsdramen durch die Kampfhandlun-
gen konnte jeder in der ausführlichen 
Kriegsberichterstattung verfolgen. 
Putin hat im Vorfeld alle Gesprächspart-
ner schamlos und kaltblütig belogen 
und einen möglichen Einmarsch stets 
dementiert. Derweil konstruierten er 
und seine Clique absurde Gründe, um 
in die Ukraine einzumarschieren. Durch 
eine „militärischen Spezialmaßnahme“, 
wie er diesen Krieg bagatellisiert, sollte 
das „Brudervolk“ von deren Regierung, 
bestehend aus „Nazis und Drogensüch-
tigen“, die immer noch im Besitz von 
Atomwaffen sei, „befreit“ werden.  Gro-
tesk, wenn man weiß, dass Präsident 
Selenskyj jüdischen Glaubens ist und die 
Ukraine gerade durch Nazis im 2. Welt-

krieg acht Mio. Menschen verloren hat. 
Außerdem weiß jeder, dass die Ukraine 
alle Atomwaffen in den 90er Jahren mit 
ihrer Unabhängigkeit an Russland abge-
geben oder vernichtet hat. In Wahrheit 
geht es ihm, soweit irgend möglich, um 
die Wiederherstellung des Machtbe-
reichs der früheren Sowjetunion. Nach 
Belarus wäre die Ukraine ein bedeuten-
der Schritt dazu. Gerne würde er wohl 
den ihm genehmen früheren Ukraine-
Präsidenten Wiktor Janukowytsch, den 
das Volk 2014 nach den Maidanunruhen 
verjagt hatte, wieder einsetzen.
Putin kam nach Boris Jelzin ins Amt. Die 
nach dem Zusammenbruch der Sowje-
tunion anfänglich halbwegs demokrati-
schen Strukturen wurden nach und nach 
weitgehend aufgelöst und so besitzt 
Putin heute mit Hilfe seiner ehemaligen 
Geheimdienstkollegen in verschiedenen 
Schlüsselpositionen eine Machtfülle wie 
einst Stalin sie hatte. Inzwischen sind 
alle Medien „gleichgeschaltet“, berich-
ten nur noch regierungskonform und 
unliebsame Kritiker des Regimes erwar-
ten strenge Repressionen, werden in 
Gefängnissen oder Arbeitslagern weg-
gesperrt oder sogar eiskalt ermordet. Die 
Justiz fällt dazu bedarfsgerecht die ent-
sprechenden Urteile. Demonstrationen 
vor allem jüngerer Russen, die gegen Pu-
tins Unwesen auf die Straße gehen, wer-
den rasch und gewaltsam aufgelöst und 
Teilnehmer oft inhaftiert. Es herrscht 
ein Klima der Angst. Auch hat sich Pu-
tin wohl einen sagenhaften Reichtum, 
zum Teil über Strohmänner, angehäuft, 
während ein großer Teil der Bevölkerung 
in extremer Armut lebt. Vieles in seinem 
Verhalten, vor allem der sich abzeich-
nende Größenwahn, die absolute Un-
berechenbarkeit und Brutalität, mani-
pulierte Wahlen, die Beratungsresistenz 
und die Einsamkeit, nicht nur in seinen 
Entscheidungen, erinnert an Adolf Hitler, 
auch wenn bisher manches immer noch 
unter einem pseudodemokratischen 
Deckmantel verborgen werden konnte. 
Deshalb muss es auch nicht verwundern, 
dass er gleich zu Beginn des Krieges die 
Atomstreitkräfte seines Landes in erhöh-
te Alarmbereitschaft versetzte – eine 
klare Drohung an die NATO.  
Arme Ukraine, außer Sanktionen und 

Embargomaßnahmen gegen Russland 
und russische Oligarchen, Waffenliefe-
rungen, Geldspenden, humanitärer Hilfe 
für die Ukraine sowie großzügige Auf-
nahme von Geflüchteten kann die freie 
Welt nichts tun. Die Nato kann nicht 
eingreifen, will man den 3. Weltkrieg 
nicht riskieren. Dabei wurde uns deutlich 
vor Augen geführt, dass die Bundeswehr 
in einem desolaten Zustand ist, viele 
Waffensysteme aller Truppenteile nicht 
einsatzfähig sind und der verfassungs-
gemäße Auftrag, Deutschland zu schüt-
zen, schon lange nicht wehr ansatzweise 
erfüllt werden kann und wir weitestge-
hend auf den Schutz der NATO ange-
wiesen sind. Schon seit der Antike weiß 
man: Wenn du Frieden willst, rüste zum 
Krieg. Hört sich hart an, stimmt aber im-
mer noch. Abschreckung ist das einzige 
Mittel gegen Großmachtansprüche von 
Autokraten wie Putin. Da war man in 
den letzten Jahren zu naiv und hat seine  
Hausaufgaben nicht gemacht, denn spä-
testens seit 2014 nach der Annexion der 
Krim hätte man wissen müssen, wie die-
ser Herr tickt. Und plötzlich geht’s. Zwar 
nur durch den Druck der NATO-Partner 
und der Medien schwenkte die neue Re-
gierung doch noch um und lieferte an 
Verteidigungswaffen, was man sofort 
entbehren konnte. Obendrauf gab man 
sogar noch 100 Milliarden EUR für den 
Aufbau der Truppe frei, aber alles leider 
sehr spät. 
Hoffentlich sind jetzt alle Putin-Ver-
steher eines besseren belehrt worden 
und Putin-Kumpel Altkanzler Schröder 
kommt höchstens dann noch halbwegs 
ehrenhaft aus der Sache raus, wenn er 
den Resteinfluss auf seinen Freund Wla-
dimir, den „lupenreinen Demokraten“, 
nutzt, um die kritische Lage zu verbes-
sern und sich dann von allen Russen-
Connections verabschiedet.
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzei-
genkunden, wir bedanken uns für die 
bisher gezeigte langjährige Treue und 
bleibt uns bitte weiterhin gewogen. 
Lasst uns zusammen mit allen Demokra-
ten an der Seite des geschundenen und 
tapferen Volkes der Ukrainer stehen und 
sie, wo immer möglich, zu unterstützen. 
Freiheit und Frieden für die Ukraine!
Heinz Stolz, Redaktion 
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Bloßenberghalle – Sanierungsmaßnahmen gehen weiter

Wir suchen einen Platzwart für unsere Sportanlage
Ab sofort

benötigen wir einen Nachfolger der sich um unsere Sportanlage auf Neubuch kümmert. Hans Könnecke 
kann altersbedingt der Aufgabe nicht mehr nachkommen, die er über sehr viele Jahre mit ganz viel En-
gagement und großem Verantwortungsbewusstsein wahrgenommen hat. Die Plätze werden jährlich durch 
eine Firma gedüngt, gegen Unkraut gespritzt und alle 2-3 Jahre vertikutiert. Je nach Wetterlage ist der 
erste Rasenschnitt im April fällig. Die Willy-Werner-Sportanlage ist in einem sehr guten Zustand und die-
sen wollen wir beibehalten. Natürlich bezahlen wir für die Pflege der Sportanlage eine Aufwandsentschä-
digung. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich jemand oder auch gerne mehrere Personen dieser Aufgabe 
annehmen.
Aufgaben: Hauptplatz, Nebenplatz und Außenanlage mähen
  Hauptplatz in der Trockenzeit bewässern 
  Maulwurfhügel entfernen
  Rasenreparaturen 
  Platz evtl. auch walzen
Weitere Informationen können gerne bei der Vereinsführung erfragt werden. 
Martin Gloz, Vorstand Allgemeine Koordination

Im Laufe der letzten Jahre sind in der 
Bloßenberghalle verschiedene, notwen-
dige Sanierungs- und Renovierungs-
maßnahmen durchgeführt worden. 
Sowohl der Hallenboden als auch die ge-
samte Wandverkleidung in der Halle, die 
Elektro-Heizung in den Umkleide- und 
Nebenräumen, die Bühnenbeleuchtung 
und die WC-Anlagen wurden saniert 
bzw. erneuert. Außerdem wurde das Fo-
yer, die Flure, der Geräteraum, die Um-
kleidekabinen sowie die Schwingtüren 
renoviert und neu gestrichen.
Nach all diesen Arbeiten im Innenbe-
reich wurde im vergangenen Herbst, von 
vielen Besuchern und Nutzern der Blo-

ßenberghalle vermutlich unbemerkt, der 
Giebel auf der Ostseite der Halle kom-
plett saniert. Der Giebel erhielt ein neu-
es Fundament, eine neue Isolierung und 
eine neue Holzverkleidung. Im Zuge die-
ser Arbeiten haben die Männer der Grup-
pe „Herren Fit ab 30“ den Ortschaftsrat 
und die Gemeinde – wie schon bei ande-
ren Sanierungsarbeiten – ehrenamtlich 
unterstützt und die Fensterrahmen ab-
geschliffen und neu gestrichen. Hierfür 
möchte ich mich an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken. Mein Dank gilt auch 
allen Ortschaftsräten und sonstigen Hel-
fern, die bei der Sanierung des Giebels 
mitgeholfen haben.

Im Jahr 2022 steht nun als nächstes die 
Sanierung der Außenfassade auf der 
Nordseite an. Diese Seite, die bis jetzt 
weder isoliert noch verputzt ist, soll wie 
der Giebel auf der Ostseite eine neue 
Isolierung bekommen und mit Holz ver-
kleidet werden.
Die Arbeiten im Innenbereich der Blo-
ßenberghalle sind im Übrigen auch noch 
nicht abgeschlossen. Verschiedene Maß-
nahmen (z.B. Renovierung der Küche) 
sollen und müssen auch noch nach und 
nach durchgeführt werden. Hier sind wir 
gerade auf der Suche nach entsprechen-
den Fördermöglichkeiten.
Ulrich Kaufmann, Ortsvorsteher

Ostgiebel - vorher Fundamentbau
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Das Gerüst steht Helmut Armbruster Martin Baisch

Martin Baisch und Jürgen Elsner Sascha Hertel und Martin Baisch Ulrich Nagel

So hat das Ganze wieder ein ordentliches Bild
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Förderung durch Leader Mittlere Alb  Martin Gloz

Wir haben uns mit dem Projekt „Treff-
punkt Familie“ für eine Förderung aus 
dem LEADER-Programm beworben. Un-
ser Projekt ist im Rahmen der Auswahl-
entscheidung am 23. November 2021 
zur Förderung ausgewählt worden. Die 
Zuwendungen kommen aus dem EU-
Programm LEADER und müssen jetzt 
noch durch die zuständige Bewilligungs-

behörde (Regierungspräsidium Tübin-
gen) bewilligt werden. Sobald wir die 
Bewilligung erhalten haben, können wir 
mit dem Projekt beginnen und mit einer 
Zuwendung von ca. 40.000 EUR rechnen.
Dieses Projekt soll die Freizeitgestaltung 
in Engstingen erhöhen. Mit einem Be-
achfeld, Bouleplatz, Spielplatz und Sitz-
möglichkeiten an der Grillstelle bietet 

sich unsere Sportanlage auf Neubuch 
zum Treffen mit Freunden und Bekann-
ten, für Familien, Einwohner aus den 
Ortsteilen, für Wanderer und Radfahrer 
bestens an. Sobald alle Freigaben und 
Formalitäten erledigt sind, werden wir 
mit der Umsetzung beginnen und hof-
fentlich im Herbst 2022 damit fertig 
sein.

Am 26. Januar 2022 durf-
ten unsere Ehrenmitglieder 
Marliese und Kurt Vöhringer 
ihre Eiserne Hochzeit feiern. 
Ehrenvorstand und Ortsvor-
steher Ulrich Kaufmann und 
Bürgermeister Mario Storz 
überbrachten dem Jubel-
paar die Glückwünsche des 
TSV Kleinengstingen, sowie 
der ganzen Gemeinde und 
wünschten dem Paar alles 
Gute, Gesundheit und noch 
weitere glückliche, gemein-
same Jahre.

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit – 65 Jahre gemeinsam durch das Leben
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 TSV erhält großzügige Spende Ulrich Kaufmann

Der TSV Kleinengstingen hat sich Ende 
November auf der Spendenplattform 
der Vereinigten Volksbanken eG (ehem. 
Volksbank Reutlingen) registriert und 
mit dem Projekt „TSV ….wir bewegen 
Kinder“ beworben. Innerhalb von nur 
10 Wochen war unser Projekt bereits 
vollständig finanziert und wir erhielten 
von der Vereinigten Volksbank eG eine 
Spende in Höhe von 4.000,00 Euro.
Mit dieser Spende wurden zwischen-
zeitlich Leichtturnmatten und weiteres 
dringend benötigtes kindergerechtes 
Trainings- und Spielmaterial gekauft.  

TSV

Sowohl die ÜbungsleiterInnen als auch 
die Kinder möchten die neuen Matten 
und Geräte nicht mehr missen.
Wir bedanken uns bei der Volksbank 
ganz herzlich für diese großzügige Spen-
de. Unser Dank gilt natürlich auch allen 
Vereinsmitgliedern, die sich bei dieser 
Spendenaktion beteiligt und somit den 
TSV unterstützt haben. Bei unserem Pro-
jektpaten Herrn Michael Ankele von der 
Filiale Engstingen, der uns bei der Spen-
denaktion begleitet und beraten hat, 
möchten wir uns an dieser Stelle eben-
falls ganz herzlich bedanken.
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Die Enstehung unserer alten und neuen Loipengeräte Roland Vöhringer

Letztes Jahr kam Harald Glück der Ge-
danke, dass wir unbedingt ein Loipen-
gerät benötigen, das auch bei wenig 
Schnee funktioniert und mit dem Skidoo 
gezogen werden kann. Die Pistenwalze 
macht zwar eine super Loipe, aber eben 
nur bei viel Schnee. Was auf der Alb 
leider immer seltener ist. Beim After-
Skating-Getränk wurde dann beschlos-
sen, dass wir unser altes Loipengerät zu 
einem Skatingspurer umbauen. 
Gesagt getan. Kurzerhand wurde im 
letzten Winter von Harald, JoJo und 
RoVö der Skatingspurer montiert. So war 
es nun möglich, dass auf dem Sportplatz 
bei wenig Schnee eine Skatingspur ge-
zogen werden konnte. Zu Pandemiezei-

ten war dies eine super Sache, da auch 
abends bei Flutlicht die Skatingski zum 
Einsatz kamen. Dieses Jahr haben wir 
das umgebaute Gerät noch mit einem 
Finisher und einer Anhängerkupplung 
perfektioniert. Dies machte es möglich, 
dass die Loipe auf dem Sportplatz auch 
mit einem Auto gespurt werden konnte. 
Schnell wurde klar, dass so eine Loipen-
maschine auch unten in der Skihütte 
stehen sollte. Nun wurde online nach 
einem neuem professionellen Loipen-
spurer gesucht, der eine klassische und 
eine Skatingloipe bei wenig Schnee spu-
ren kann. Vom Ausschuss bekamen wir 
grünes Licht für diese Aktion. Im Allgäu 
konnten wir einen guten Hersteller fin-

den. Schreini begutachtete das Gerät 
und machte den Kauf gleich perfekt. 
Schon im Januar dieses Jahres konnte 
Schengo, RoVö und Schreini den Spurer 
im Allgäu abholen. Durch den Verkauf 
der alten Hämmerle Pistenwalze und 
einem Zuschuss vom WLSB finanzierten 
wir teilweise die neue Anschaffung.
Somit konnte diesen Winter wirklich 
jede Schneeflocke ausgenutzt werden. 
Es war sogar wochenlang möglich auf 
dem Sportplatz Langlauf zu machen. Der 
Kauf ist voll und ganz als Erfolg einzu-
stufen. Eine TSV-Langlauf-Whatsapp-
Gruppe wurde damit ins Leben gerufen. 
Somit können wir Feierabend-Langlauf 
bei Flutlicht anbieten.

Neues Gerät von vorne Neuer Finisher am alten Gerät
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Altes Loipengerät im Einsatz Altes Loipengerät mit neuem Finisher

Alte Hämmerle Pistenwalze Vom Allgäu auf die Alb

Schengo und Schreini beim Verladen des Loipengeräts Flutlichtlangläufer auf der Willy-Werner-Sportanlage
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Skiwoche der AH in Gaschurn  Roland Vöhringer

Breitensport – AH

Nach zwei Jahren Coronapause konnten 
wir endlich wieder gemeinsam nach 
Gaschurn fahren. Ski Guide Kurt Baisch 
mietete das Haus im Winkel dieses Mal 
für eine ganze Woche. Für den frühen 
Samstagmorgen stand bei herrlichem 
Wetter die 12 km lange Abfahrt am 
Hochjoch auf dem Programm. Was 
allerdings nur eine Handvoll von uns 
nutzen konnte, da der „Freitag-Abend-
Hüttenabend“ doch etwas länger ging. 
Die nächsten zwei Tage konnten wir bei 
Kaiserwetter das Montafon in vollen 
Zügen mit unseren Skiern genießen. 
Nach dem Après-Ski im Dorfkaffee 
bzw. Heuboden ließen wir es uns beim 
gemeinsamen Kochen und Grillen im 
Haus Wachter gutgehen. Montag legten 
einige von uns einen Ruhetag ein, da 

Attraktive Herren

bei stürmischen Schneefall sehr wenig 
Lifte in Betrieb waren. So konnten 
wir das olympische Biathlon-Rennen 
der Frauen im TV verfolgen. Natürlich 
wurde die Goldmedaille von Denise 

Herrmann sofort gefeiert. Vielen Dank 
an Kurt, der es mal wieder schaffte, 
ein Super-Skiwochenende (Skiwoche) 
zu organisieren. Sofort wurde die 
Skiausfahrt für nächste Jahr fix gemacht. 

Blick von der Lammhütte Kaiserwetter
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Breitensport – AH 

Langlaufloipe Goldochsen mit Schneekappe Grillchef Martin

AH-Gedeck Lammhüttentraumplatz

Abendessen Gerd und Klaus Skigitarrist Martin
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Breitensport – AH

Gondelspaß Hochjochtotale morgens um 8 Uhr

Kurzpause Traumwetter

Nova Stoba

Männerreisegepäck
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Breitensport

Skitourenwoche im Südtiroler Pflerschtal  Bernhard George

Vom 20. bis 26. Februar nahmen wir 
TSV-Mitglieder, Karin d`Ettore und ich, 
an einer Skitourenwoche der Sektion 
Reutlingen des DAV teil. Für Karin war 
es eine von vielen Skitouren mit dem 
DAV, an denen sie schon teilgenommen 
hat. Ich war zum ersten Mal mit dieser 
Gruppe dabei. Mit Pkw und Kleinbussen 
ging es am Sonntag, dem 20. Februar, 
nach St. Anton im Pflerschtal. Im Hotel 
traf sich die Gruppe mit 14 Tourenteil-
nehmern. Die Gruppe wurde geführt von 
einem einheimischen Bergführer, dem 
Robert, und einem Skilehrer der Sektion.
Die erste Tour am Montag begann am 
Hotel und ging über leichtes Gelände 
mit wenigen Spitzkehren zu einem Ne-
bengipfel des Bodnerberg auf 2.300 m, 
wobei 1.100 Höhenmeter überwunden 
werden mussten. Die Abfahrt im Tief-
schnee entlang des Aufstieges hatte ei-
nige Tücken wie Bäume und Gräben.
Am 2. Tag mussten einige Kilometer 
zum benachbarten Ratschingstal am 
Talschluss gefahren werden. Ab hier 
Aufstieg über die Klemmalm zur Hohen 
Kreuzspitze auf 2.740 m. Der erste Teil 
des Aufstieges über eine Forststrasse 
war recht angenehm, ab der Alm wur-
de es steiler und die Schneeverhältnisse 
schwierig. Auf einer Altschneedecke la-
gen ca. 15 cm Neuschnee. Dieser hatte 
keine Bindung zum Altschnee und somit 

waren die vielen Spitzkehren im ersten 
Steilhang bereits eine schweißtreibende 
Angelegenheit. Nach dem ersten Steil-
hang ging es durch ein langes Hochtal 
zum Gipfelaufstieg, in welchem der Neu-

schnee weggeblasen und der Altschnee 
somit hart und eisig war. Hier halfen 
jetzt die angeschnallten Harscheisen 
(Steigeisen für Tourenski) beim Auf-
stieg. Nur wenige Meter vor der Scharte 

Blick von der Ratschinger Scharte zu den Dolomiten
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Breitensport

zum Gipfel brach bei einer Spitzkeh-
re im Steilhang der Talski weg und ich 
fand mich nach einem Überschlag und 
mehrmaligem Drehen auf der harschigen 
Piste ca. 50 Höhenmeter tiefer im Hang 
wieder. Die Stöcke lagen oben, somit 
stieg ich ohne Ski auf und sammelte sie 
wieder ein. Wichtig: In schwierigem Ge-
lände immer die Hände aus den Stock-
schlaufen, wegen der Verletzungsgefahr 
für die Handgelenke beim Sturz.
Nach dem Sturz machte ich mich wie-
der auf zur Gipfelscharte auf 2.700 m, 
dem Tagesziel. Die Abfahrt war lang und 

durch die schwierigen Schneeverhältnis-
se war es anstrengend, jetzt bemerkte 
ich erste Schmerzen im rechten Knie. Im 
Tal ohne Sturz angekommen wurde der 
Schmerz im Knie stärker, deshalb musste 
ich am dritten Tag zur Tour ins Pfitscher 
Tal pausieren. 
Nach einem Tag Pause ging es ins Rid-
nauntal zum Talschluss bei Meiern, wo 
heute unser Startpunkt war. Auf einem 
langen Bergpfad ging es ins Lazzacher 
Tal, hier sieht man noch aufgelassene 
Bergwerke. Über einen mäßig steilen 
Hang ging es aufwärts zur Ratschinger 

Scharte auf 2490 m. Der Gipfelanstieg 
hatte es in sich, so dass die Ski wegen 
des steilen Geländes die letzten 50 Hö-
henmeter getragen werden mussten. 
Oben an der Scharte gab es einen tol-
len Ausblick in die Gipfel der Dolomiten. 
Schneeverhältnisse in der Abfahrt gut. 
Dies war meine letzte Tour, denn am 
nächsten Tag zur Maurer Spitze muss-
te ich wegen meiner Verletzung wieder 
aussetzen. Die Gruppe kehrte am Sams-
tag wieder ohne größere Blessuren zu-
rück und hoffentlich im nach hinein alle 
Coronafrei!

Karin an der Ratschinger Scharte Karin in der Abfahrt von der Ratschinger Scharte

Mein Sturzhang an der Kreuzspitze Östlicher und westlicher Feuerstein 3267 m
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Bambinis: Zwei Turniere und ´ne Wanderung  Christian, Uli und Steffen

Fußball – FC

Wir waren im September und Oktober zu 
Gast bei den Spieltagen in Trochtelfin-
gen und Holzelfingen. Hier präsentierten 
wir unser Können den Zuschauern sowie 
unseren Eltern und Großeltern. Bei bei-
den Turnieren sind wir mit zwei Mann-
schaften angetreten. Hier galt es bei sehr 
unterschiedlichen Mannschaftsstärken 
unserer Gegner mit allem, was wir hat-
ten, gegenzuhalten.
Am Anfang ließen wir den Gegnern den 

Freiraum sich zu Entfalten und so kam 
es, dass wir schnell in Rückstand kamen, 
den wir in der kurzen Zeit, die noch 
verblieb, nicht mehr aufholen konnten. 
Aber die Kinder waren mit viel Freude 
und Herzblut dabei, so dass wir viele 
Toren schossen und das ein oder andere 
Spiel auch gewinnen konnten.
Kurz vor Weihnachten trafen wir uns 
zu einer kleinen Abschlusswanderung 
von der Freibühlhalle zum Sportplatz 

in Großengstingen. Hier gab es für alle 
Plätzchen und Kinderpunsch. Alle Kinder 
bekamen zum guten Schluss noch ein 
kleines Geschenk. So hatten wir einen 
schönen Ausklang für das Jahr 2021 und 
hoffen auf viele Spieler und tolle Fuß-
ballspiele im Jahr 2022.
Wir trainieren nach den Osterferien im-
mer mittwochs von 17.30 – 18.30 Uhr 
auf dem Sportplatz in Großengstingen.
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Seniorenwanderungen Ulrich Stolz

Dezember 2021
Zum Abschluss des Wanderjahres stand 
eine kleine Rundwanderung auf dem 
Programm. Vom üblichen Startpunkt 
Grundschule aus führte die Runde zuerst 
durch den Taubenweg und Sperberweg 
bis hinter Ruhlen.

Auf dem neuen Flurweg, mit Blick über 
das Gewerbegebiet bis hin zum Traifel-
berg und zum Schloss Lichtenstein ging 
es hinab zur Kohlstetter Straße. An-
schließend auf dem Radweg entlang den 
Holzwiesen bis zur Abzweigung Rich-
tung Kohlstetten.

Hier gab es die Entscheidung, entweder 
direkt zur Skihütte Kohltal, oder doch 
noch ein Stück auf dem Radweg Rich-
tung Kohlstetten und dann rechts abbie-
gend auf einem Forstweg auf den Hau 
und anschließend zur Skihütte. Die Zu-
satzstrecke wurde von den Teilnehmern 
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befürwortet. Am Ziel Skihütte angekom-
men gab es einen kleinen Umtrunk mit 
Glühwein, unter Einhaltung der gelten-
den Corona Regeln. Die Wanderstrecke 
betrug ca. 5,5 Km.
Rückblickend konnten im Jahr 2021 
bedingt durch die Pandemie nur sechs 
Wanderungen durchgeführt werden.

Rainer Schenk versorgt die müden Wanderer
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Sportangebote

VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball  FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Ulrich Schmid  (3301)
 	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Ivo Kaps  (694838)
         Bernd Waidmann (0160/91145675)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness  BBH  Mo 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)

Fitness  BBH  Do 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 18.30 - 19.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster (3707)
          Vanessa Schenk (0162 9046249)

PowerFit mit Kind  BBH  Mo 10.00 - 11.00 Uhr Frauen j. Alters Kristina Gotthardt (017661238909)
    Do 09.30 - 10.30 Uhr

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30  HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 	FBH

Jedermänner  GS KE  Do 18.00 - 19.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Sabine Bauer (0176 40333747)

Seniorenschwimmen  GS KE  Mo 10.20 - 12.00  Uhr jedermann/frau Ulrich Kaufmann (3869)

Aquajogging  GS KE  Do 16.00 - 17.30  Uhr jedermann/frau Bernhard George (7222)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30  Uhr jedermann Klaus Vöhringer  (3988)

Lauftreff  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Steffen Marquardt  (1475726)

Walking / Nordic Walking   Rossstelle GE Di 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
  Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis  STH GE  Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis  STH GE  Fr 18.30 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  SP GE  Do 19.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)
AH-Walking-Gruppe  bei RoVö  Mi 20.00 Uhr  jedermann Roland Vöhringer

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Skigymnastik  BBH  Di 19.00 - 20.00  Uhr jedermann/frau Sarah Schenk (0176 47334922)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen,  = Sommer,  = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2015   Steffen Helt (0163-4006364)
  FBH  Do 17.30 - 18.30 Uhr und jünger   Christian Röcker (0173-7250667)
            Uli Nagel (0157-88048803)
F-Junioren  SP GE  Mi 17.30 - 18.30 Uhr Jhg. 2013/14   Michael Lutz (0175 7243436)
  FBH  Do 17.30 - 18.30 Uhr     Hannes Alber

E-Junioren  SP Oberstetten Di/Do 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2011/12   Frank Heinze
  Hohensteinhalle        Viktor Bratzel (0176 11911816)
  Haidhalle  Do 17.30 - 19.30 Uhr     Mohammad AL Fares

D-Junioren  SP Oberstetten Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2009/10  Tobias Heinzelmann (0172 7704586)
  Haidhalle 	        Carsten Küster, Emma Stefanidis,
  Hohensteinhalle        Adrian Lasar, Michael Damasch     

C-Junioren  SP KE  Di+Fr 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2007/08  Leon Knupfer, Marvin Steiner,
  FBH         Janik Raach, Bennet Werz,
            Luca Mayer

B-Junioren  SP GE  Mo+Do 18.30 - 20.00 Uhr Jhg.  2005/06  Philipp Stangl (01573 6622732)
  Hohensteinhalle          (930583) 

A-Junioren  SP Ödenwaldst. Di+Do 19.30 - 21.00 Uhr Jhg. 2003/04   Mike Bez (0176-25365389)
  Hohensteinhalle 

1. / 2. Mannschaft  SP GE	 	 Di+Fr  19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Thorsten Fock
             Stefan Baisch 

FC-AH  SP GE Mai-Okt. Do 19.30 - 21.00 Uhr ab 30 Jahre   Harald Keppler (0173-4686744)

C/B-Juniorinnen  SP Gomadingen Di+Do 18.30 - 20.00 Uhr Jhg. 2003   Annika Lutz (0157-78850947)
  Hohensteinhalle Mo 19.00 - 20.30 Uhr und jünger   Jens Holder (0170-9936239)
            Gerd Wezel (0172-8082541)

Frauen  SP KE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 2001   Joachim Lorch (0152-09413777)
  SP GE  Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 1.5-3 Jahre Sonja Müller, (0179 5355779)
     17.00 - 18.00 Uhr   Nicole Gutbrodt 

Kinderturnen  BBH  Di 16.00 - 17.00 Uhr 3-5 Jahre Irene Kiefer, (0157 75849708)
für Kindergartenkinder         Simone Rausch, Ann-Kathrin
         Grimm, 

Kinderleichtathletik und  BBH  Mo 16.30 - 17.30 Uhr 5-6 Jahre Stefanie Bosch, (01522 7703963)
Turnen für Vorschulkinder         Tanja Röcker, Carina Knapp,
         Katharina Marquardt

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr 1.+2. Klasse Katrin Helt  (691779, 930972)
Klasse 1 und 2         Bettina Geist, Anka Weckerle

Kinderleichtathletik  HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  ab 3. Klasse Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse   STH GE       Sigrid Heinzelmann

Jugendleichtathletik (U12) 	HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr ab 5. Klasse Nele Halder (01573 4828898)
ab Klasse 5  FBH     U12  Lena Winkler

Jugendleichtathletik    HaidSP  Mo 18.30 - 20.00 Uhr Jhg. 2007 Jan Weckerle (0162 6054903) 
(ab U14)   FBH     U14 und älter 
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Januar 2022
Bei herrlichem Winterwetter konnte im 
neuen Jahr die erste Seniorenwande-
rung durchgeführt werden. Die 17 Teil-
nehmer wanderten von der Grundschule 
zur Grundstraße und Bloßenbergstraße, 
überquerten die B312, dem Eichhartweg 
entlang bis zum Panoramaweg. Auf der 
Höhe angekommen wurde eine Pause 
eingelegt um die Aussicht über den „Fle-
cken“ Kleinengstingen bei herrlichem 
Sonnenschein zu genießen.
Anschließend ging es weiter hinüber 
zur Siedlung Berg und zum Kreuzberg. 
Der Blick vom Großengstinger Hausberg 
über den Ort war imposant und regte zu 
mancherlei Gesprächen an. Was wurde 
neu gebaut, wer wohnt wo? Wo gab es 
Veränderungen, wo ist das neue Bauge-
biet? Solches und vieles mehr sorgte für 
allerlei Gesprächsstoff.
Der Rückweg führte zur Meidelstetter 
Straße, über den Festplatz bis zum neuen 
Kreisverkehr, wo die zahlreichen Zebra-
streifen für ein gefahrloses überqueren 
der Fahrbahnen sorgten. Letztendlich 
über die Gartenstraße zum Ausgangs-
punkt.
Es war eine Runde mit Aussicht und 
Übersicht über den Ort Engstingen, eine 
kleine Runde einfach zum Genießen 
der Winterlandschaft und des Sonnen-
scheins.

In Reih und Glied auf dem Panoramaweg

Blick auf den Ruhlenberg und Kleinengstingen

Blick auf Kleinengstingen

Fototermin auf dem Kreuzberg
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Erläuterungen für Auswärtige Noch mehr Erläuterungen Paul Bucks Bank an der Kreuzung Schwefel-, 
Ludwig-, Friedrichstraße

Auf dem Heimweg
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Februar 2022
Erneut konnte bei herrlichstem Winter-
wetter die zweite Seniorenwanderung 
des Jahres durchgeführt werden. Die 
Gruppe wanderte zuerst zum Ortsende 
in Richtung Traifelberg. Am Beginn des 
Mühlwegs kamen noch weitere Wan-
derfreunde hinzu, die vorwiegend im 
Unteren Brühl zuhause sind, so dass die 
Gruppe 25 Teilnehmer zählte.
Entlang der Bundesstraße verlief die 
Wanderung auf dem parallel verlau-
fenden Wanderweg HW5 bis zum Trai-
felberg. Auf der Honauer Schanze, einer 

der ehemaligen 23 Verteidigungsanla-
gen zwischen dem Übersberg und dem 
Dreifaltigkeitsberg angekommen, gab es 
zuerst einen herrlichen Ausblick hinun-
ter ins Tal. Der Blick zum nahe gelege-
nen Schloss Lichtenstein, ebenso über 
Honau und Unterhausen hinweg, bis in 
die Ferne war großartig. An der Informa-
tionstafel der „Albschanze 18: Honauer 
Albschanze“ gab es einige Informationen 
über deren Entstehung und Funktion der 
um 1703 errichteten Verteidigungsanla-
gen.
Um den Rückweg anzutreten wurde zu-

nächst die Bundesstraße beim Parkplatz 
Traifelberg überquert, kurz danach auch 
noch die Straße Richtung Genkingen 
führend, so dass der neue Flurweg zur 
Obstanlage Großengstingen unter die 
Füße genommen werden konnte. Auf 
der Höhe angekommen ging es links ab 
Richtung Ortsrand Großengstingen und 
durchs Wohngebiet Unterer Brühl dem 
Ausgangspunkt Grundschule Kleinengs-
tingen entgegen. Die Wanderstrecke be-
trug ca. 7 Km.

Blick vom Trauf auf Honau



26

Kooperation TSV – SAV

P r o f e s s i o n e l l e  &  k r e a t i v e  F o t o g r a a e

Portraits in jedem Alter - Hochzeitsfotograae - Familienfeste 
Erotik - Babybauch - Events - Immobilien 

Po s t s t r.  1 5  -  7 2 8 2 0  S o n n e n b ü h l
Te l e f o n  :  0 7 1 2 8  /  3 8 0  3 4  8 7

M o b i l  :  0 1 6 0  /  9 7 7  1 1  6 0 7

post@fotograae-jill-carstens.de

Geöffnet: Dienstag 9:30-12h und 14:30-18:30h
Freitag 9:30-12h

Neu Neu Neu 

Bildnachweis upklyak by freepik

Neu Neu Neu 

NEU bei uns:

Schreibwaren!

Jeder informiert sich an der Schautafel Schautafel zur Albschanze Honau

Kurze Pause bevors nach Hause geht Ulrich dokumentiert die Wanderung
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Ski

Skitraining mit Simone und Sarah  Marion Rau

Alljährlich bereiten wir uns gemeinsam 
auf die Skisaison vor. In diesem Jahr ein 
Wechsel zwischen Hallen- und Online-
Training, zwischen schwanger und frisch 
gewickelt oder gestillt …, mal mit Töch-
terle Sina und mal mit einem Hinter-
grundkonzert von Sarah’s Hund.
Sehr abwechslungsreich und witzig. Je-
den Dienstag halten uns die beiden auf 
Trab. Wir sind dankbar diese Mädels zu 
haben. Die zwei Damen sind total flexi-
bel und allzeit bereit und super fit. Sie 
motivieren uns immer wieder aufs Neue 
mit sehr tollen Übungen, gespickt mit 
Ausdauer, Koordination und Kraftein-
heiten. Muskelkater vorprogrammiert, 
aber das wollen wir ja so. Da hat schon 
so mancher Schuh die Sohle verloren, so 
geht’s oft zur Sache.
Es ist immer effektiv und somit sind 
wir auf jeden Fall für alles präpariert. 
Vorwiegend natürlich auf die Skisai-
son, auch wenn es diese Saison rund 
um Engstingen wenig Schnee gab und 
das Skifahren weitgehend ausfiel. Doch 
ab und an reichte der Schnee gerade 
so für eine Loipe und auch ein kleiner 
Mini-Skikurs konnte durchgeführt wer-
den. Danke an Frau Holle und an das Ar-
beitsteam.
Ansonsten sind wir ja mobil und fahren 
dann halt in die Berge, um unsere Fitness 
zu testen, den Schnee, die etwas ande-

ren Pisten oder aber nur um unser Neues 
TSV-SKI-OUTFIT zu zeigen.
Wir freuen uns auf die nächste Saison, 
das nächste Skitraining und natürlich 
auf viel Schnee. In diesem Sinne bleibt 
gesund und haltet euch das ganze Jahr 
hindurch fit. Es gibt für alle was im „ak-
tiven“ TSV.

Skitraining in der Halle

Marion im neuen TSV-Outfit

Online-Training mit Baby
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Skieinweisung Kühtai  Moritz und Marvin

Für unsere Skieinweisung in Kühtai in der 
Nähe von Imst/Tirol, haben wir uns alle 
zusammen am 17. Dezember um 16.30 
Uhr in Engstingen getroffen. Der Sprin-
ter von Tommy’s Sportshop war schon 
mit Weg-Proviant gepackt und abfahr-
bereit. Schnell unsere Ski reingeworfen 

und los ging‘s. Im Sprinter die Jugend 
(Ina, Pia, Maja, Jannick, Luca, Marvin, 
Moritz, Tom und Fahrer Leon) und in 
Bobby‘s Auto die Senior/innen (Heidrun, 
Bobby und Alex). Nach vier Stunden wa-
ren wir dann in Kühtai. Seit immerhin 
zwei Jahren mal wieder im Skigebiet. 

Nach den ersten begeisterten Blicken 
Richtung Berg wurden die Zimmer bezo-
gen. Kurze Ruhephase und schon wurde 
die Sauna unsicher gemacht. Relaxt und 
ausgeruht von der anstrengenden Fahrt 
sind wir alle zusammen gesessen und 
haben den morgigen Tag besprochen. 
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Nach gemütlichem Beisammensein ging 
es ins Bett.
Am nächsten Morgen startenten wir bei 
Top Wetter in unseren neuen TSV-Skian-
zügen mit den ersten Übungen, vormit-
tags mittlere Radien, nachmittags kleine 
Radien. Instruktor Alex führte uns sou-
verän mit Videoanalysen und Feedback 
durch den Tag. Nach einem gelungenen 
Skitag wurde gemeinsam Spaghetti Bo-
lognese gekocht. Anschließend spielten 
wir ein paar Gemeinschaftsspiele und 
tranken ein, zwei Bier. Mit Muskelkater 
fielen wir ins Bett. 
Nächster Tag mit neuer Energie und auch 
mit neuen Übungen. Anfangs große Ra-
dien, daraufhin absolvierten Ina, Jan-
nick und Luca die Probelehrproben für 
ihre C-Lizenz für den alpinen Skilehrer. 
Mit vollem Magen ging es aus der Mit-
tagspause wieder auf die Piste. Ab jetzt 
freies Fahren, wo wir das Gelernte direkt 
umsetzten. Nach zwei spaßigen Skitagen 
mit einer tollen Truppe ging es um 16.30 
Uhr wieder zurück in die Heimat. Ein 
großes Dankeschön, im Namen der gan-
ze Gruppe, an Alex für die Organisation 
und den Unterricht, an Heidrun für die 
Verpflegung, an Tommy’s Sportshop für 
den Sprinter, an unseren Gruppenvater 
Bobby und natürlich nicht zu vergessen 
unseren Fahrer Leon.
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Inferno Rennen in Mürren  Harald Glück

Ski

Nach 2 langen Jahren fand endlich wie-
der ein Inferno Rennen statt. In diesem 
Jahr zum 78. Mal. Bereits im Vorfeld 
war für alle klar, wenn es ein Rennen 
geben sollte, wollen alle auf jeden Fall 
dabei sein - trotz Einschränkungen und 
Abstrichen. So richtig geglaubt hat es 
jedoch bis kurz vor Schluss keiner. Aber 
der TSV war wieder am Start!
Mittwochmorgens kurz vor 4 Uhr fuhr 
das erste Auto nach Mürren los. Am 
Mountainhostel angekommen mussten 
auch dort Veränderungen festgestellt 
werden. Die lieb gewonnene Hostelma-
ma Petra hat das Hostel verkauft und die 
neue Besitzerin Jenny hatte noch keine 
Inferno-Woche miterlebt. Für so viele 
Skifahrer mit mehreren Paar Skiern, Ski-
schuhen, Langlauf- und Wanderschu-
hen, Wachskoffer und was sonst alles 
dazu gehört ist einfach kein volles Haus 
möglich.
Wenigstens hatte es der Wettergott gut 
gemeint. Der Mittwoch war ein sonni-
ger Trainingstag mit den langen Latten. 



34

Ski

Spätnachmittags ging es dann wieder 
ins Haus um zu vespern und sich auf 
den Langlauf am Abend vorzubereiten. 
Harald durfte mit Startnummer 29 als 
Erster ran. Allerdings brach ihm beim 
Warmlaufen ein Stock und es muss-
te nach Ersatz geschaut werden. Leider 
gab es kurzfristig keinen passenden. So 
konnte er nur intern einen deutlich kür-
zeren ausleihen und nicht wie gewohnt 
laufen. In dieser Alterskategorie fehlten 
dann nur 20 Sek auf einen Podestplatz. 
So war es Platz 5. Danach kam dann 
Schengo (127) und Robin (250) an die 
Reihe. Schengo konnte mit neuem Ma-
terial einen sehr guten 85. Platz errei-
chen und wird das nächste Mal noch 
weiter vorne starten können. In seiner 
Altersklasse landete er auf einem super 
24. Platz. Auch Robin konnte sich ver-
bessern auf Platz 230. Das ist schon sehr 
gut, da er noch nie Langlaufen war, au-

ßer beim Inferno.
Am Donnerstagmorgen ging es dann 
zum anspruchsvollen Riesenslalomhang 
Richtung Winteregg. Die Piste war sehr 
hart und für eher kleinere Riesensla-
lom Radien gesetzt. Es gab einige Kup-
pen und nicht einsehbare Tore. Dazu 
noch schwierig gesetzte Tore, die zwei 
von unseren Schweizer Bekannten zum 
Verhängnis wurden. Sie mussten wieder 
aufsteigen. Harald erwischte es noch am 
besten mit den kürzeren Ski, gefolgt von 
Robin und Schengo. Die Gesamtplätze 
waren 66, 70 und 109. Dazu muss man 
noch sagen, dass die Starter vor Ihnen 
noch sonnige Verhältnisse hatten und 
die drei dann sehr unterschiedliche neb-
lige Sichtverhältnisse. Am selbigen Tag 
kam dann gegen Mittag auch Alexander 
Otto und Volker Bez zur Gruppe dazu. 
Diese nutzen die Zeit um die Abfahrtste-
cke zu besichtigen. Die Kombinierer in-

klusive Bobby ließen den Tag gemütlich 
ausklingen.
Am Freitagmorgen ging es dann auf 
nach Wengen, um der großen Meute 
zu entgehen. Vorab aber fuhren wir erst 
einmal mit der ersten Gondel nach oben, 
um noch einmal die Inferno Abfahrt zu 
fahren. Allerdings hatte es 10 cm über 
Nacht geschneit und es war nicht überall 
gewalzt. Für das Abfahrtstraining nicht 
gerade ideal. In Wengen war es da dann 
später doch ein bisschen besser. Jedoch 
deutlich kälter mit Minus 18°Grad. So 
langsam waren es wieder Inferno Tem-
peraturen. Es ist immer wieder beein-
druckend, direkt vor der fast 2000m ho-
hen Eiger Nordwand zu stehen oder die 
Wengener Abfahrt hinunter zu fahren. 
Leider hatten wir auch dort teilweise ei-
nige Hügel durch den Neuschnee. Daher 
konnte man z.B. den Haneggschuss nicht 
so schnell fahren wie gewollt. Gegen 
Nachmittag ging es dann schnell zurück 
um die Abfahrtski für den Samstag fer-
tig zu machen. 
Am Renntag, dem Samstag hieß es dann 
für Schengo und Harald um kurz vor 7 
Uhr aufstehen. Allerdings war der Früh-
stücksraum dann nicht wie besprochen 
offen und einige tummelten sich bereits 
vor der verschlossenen Tür. Das Wetter 
schien leider, aber nicht auf ihrer Sei-
te. Es war noch stark bewölkt bis neb-
lig. Nach einem kurzen Blindflug - einer 
Trainingsfahrt an den Riggli Lift - ging es 
dann an den Start ans Schilthorn. Durch 
die hohen Temperaturen im Vorfeld und 
dem geringen Niederschlag, musste 
leider die untere Traverse benutzt wer-
den. Dies bedeutet, dass man am Ende 
länger Bergauf skaten musste. Mit der 
Startnummer 87 ging Harald als erster 
ins Rennen. Anschließend Schengo mit 
Nummer 126. Danach wurde das Wetter 
immer besser. Robin startete mit 430, 
vor Bobby mit 598 und Alex mit 668. Am 
Ende gab es dann wieder Kaiserwetter – 
trotz eisiger Temperaturen. 
Folgende Plätze wurden belegt: (Ge-
samt/Altersklasse/Kombination AK):
Harald Glück 86/26/9; Christian Schenk 
178/54/25, Robin Bez 222/122/61, Wolf-
gang Vöhringer (Bobby) 603/28/-, Alex-
ander Otto 1067/253/-
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Dieses Jahr haben Rennfahrer aus 22 Nationen teilgenommen. 
Es waren wieder mehr als 1.850 Anmeldungen eingegangen - 
die maximale Starterzahl. Am Rennen teilgenommen, bzw. ins 
Ziel gekommen, sind dann nur 1477. Das Mannschaftsergebnis 
konnte gegenüber 2020 um zwei Plätze verbessert werden auf 
Platz 34 von 137. Bei der Kombination ebenfalls um zwei Plät-
ze auf Platz 15 von 47. 
Es freuen sich schon alle auf 2023 mit der Hoffnung auf nor-
male Verhältnisse und das dazugehörige Rahmenprogramm 
mit Umzug, Musik und Party. Weitere Informationen gibt es auf 
der Webseite unter InfernoMürren-News (inferno-muerren.ch)
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Spieltag fünf plus Nachholspiel  Bernd Waidmann

Da der vierte Spieltag des Volleyball-
teams aufgrund von vielen Krankmel-
dungen abgesagt werden musste, konn-
ten wir am fünften Spieltag mit Müh 
und Not wieder eine Mannschaft stel-
len. So fuhren wir dann zum aktuellen 
Tabellenführer nach Sindelfingen. Diese 
machten von Anfang an viel Druck im 
Angriff und standen stabil in der Ver-
teidigung. Um hier Schritt halten zu 
können, musste jeder einzelne über sich 
hinauswachsen. Dies gelang auch einen 
halben Satz lang. Da sich die Sindelfin-
ger keine Fehler erlaubten und sich bei 
uns doch der eine oder andere Flüchtig-
keitsfehler in der Annahme einschlich, 
mussten wir letztendlich den ersten Satz 
mit 20:25 abgeben.
Mit einer starken Aufgabenserie und 
zwischenzeitlichen 6:1 Führung startete 
man perfekt in den zweiten Satz. Leider 
fand Sindelfingen danach schnell wie-
der zurück in ihr Spiel und hatte bereits 
zur Mitte des Satzes wieder die Führung 
inne. Trotz ungebrochenem Kampfgeist 
konnte man nicht mehr auf das Niveau 

der Sindelfinger aufschließen, welche 
somit auch diesen Satz und das Spiel mit 
17:25 gewannen und weiterhin unange-
fochten Tabellenführer sind.
Der zweite Gegner Rottenburg hatte 
diesen Spieltag leider abgesagt. Da je-
doch sowohl die Sindelfinger als auch 
wir noch Lust zu Spielen hatten, wurde 
noch freundschaftlich ein weiterer Satz 
gespielt, bevor es wieder auf die doch 
recht lange Heimfahrt ging.
Das erste von drei Nachholspielen hat-
ten wir in Ehningen. Hier lag die erste 
Herausforderung darin, die richtige Um-

kleidekabine zu finden. Für diese Saison 
untypisch, konnten wir mit drei Ersatz-
spielern anreisen. Dies sorgte beim Trai-
ner für Kopfzerbrechen, wer denn nun 
beginnen soll. Im ersten Satz war das 
Spiel ausgeglichen und man ging im 
Gleichschritt durch den Satz. Eine gute 
Aufschlagserie des Gegners, verbunden 
mit einer längeren Angriffsschwäche 
unsererseits, brachte die Entscheidung. 
Der erste Satz ging mit 21:25 an Ehnin-
gen.
Zum zweiten Satz wurde kräftig durch-
gewechselt. Dies sorgte am Anfang dazu, 
dass die Abstimmung auf dem Feld das 
ein oder andere mal nicht stimmte. Es 
dauerte eine Weile bis man zurück ins 
Spiel gefunden hatte. So konnte wieder 
auf Ehningen aufgeschlossen werden. 
Anschließend wurde Ehningen wieder 
stärker und wir konnten nicht mehr 
Schritt halten.  So ging der Satz und 
das Spiel mit 17:25 verloren. Auch hier 
wurden aus Spaß am Spiel anschließend 
noch mehrere Sätze gespielt. Trotz der 
zwei Niederlagen sind wir immer noch 
auf einem guten zweiten Platz.
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TSVaktiv – intern

TSV Austräger - Helden Andrea Pfleiderer

4 x im Jahr ist es soweit
TSVaktiv steht zum Austragen bereit.
Doch wie so oft, wer ist bereit
und nimmt sich zum Austragen ein Stündchen Zeit?

Es gibt ein paar Helfer, auf die ist Verlass,
ein Anruf genügt, na klar – her mit den Heften, das macht doch Spaß!
Deshalb ein herzliches Dankeschön an alle AusträgerInnen,
nur gemeinsam kann es weiterhin so gut gelingen.

Ganz egal, ob groß oder klein.
ich freu mich über alle HelferInnen aus dem Verein.
Falls ihr mitmachen wollt, dürft ihr euch melden,
ihr gehört dann auch zu den „Austräger - Helden“!

Danke an alle HelferInnen, die auch in den umliegenden Gemeinden so treu die TSV-
aktiv- Hefte austragen.
Andrea Pfleiderer 
Email: andrea.pfleiderer@tsv-aktive.de 

Zwei engagierte, junge Austrägerinnen
Hanna Stooss und Linda Bonet
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Persönliches

Ihren 70. Geburtstag feierten

am 11. 01. Ehrenmitglied Elisabeth Hess, am 13. 01. Ehrenmitglied Else Hittinger,
am 21. 01. Ehrenmitglied Willi Stooß, am 11. 02. Heinz Goller,

am 02. 03. Ehrenmitglied Gerhard Lorch, am 23. 03. Ehrenmitglied Alfred Kaufmann und
am 29. 03. Christl Christner.

Seinen 80. Geburtstag durfte
am 04. 02. Ehrenmitglied Siegfried Stooß feiern.

Ihren 90. Geburtstag feierten
am 08. 02. Ehrenmitglied Helmut Tröster und

am 26. 02. Ehrenmitglied Gertrud Werner.

Goldene Hochzeit feiern

am 30. 03. Günter und Monika Polanz.

Eiserne Hochzeit feierten

am 26. 01. Ehrenmitglied Kurt und Ehrenmitglied Marliese Vöhringer.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht ihnen allen auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

 Herzlichen Glückwunsch

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Wir trauern
Am 12. Januar 2022 ist 
Pfarrer Roland Bader

im Alter von 63 Jahren überraschend und

am 16. Februar 2022 ist unser ehemaliger und langjähriger 3. Vorstand
Peter Deutschmann

im Alter von 75 Jahren und
 

am 26. Februar unser
Ehrenmitglied Werner Bez

kurz vor seinem 84. Geburtstag verstorben.

Wir werden die Verstorbenen in ehrender Erinnerung behalten.

Jana Dötsch 
Jule Gutbrodt 

Franz Marquardt Hannes Schenk
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Persönliches

Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Fachärzte für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnärztin
Dr. med. A. Podmaniczky, Christian Sibilski Dr. Roland Rauscher Barbara Maier
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 73 87 / 17 77

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnzentrum Reutlinger Alb
und Notfallmedizin MUDr. Johannes Müller Dr. Rohleder und Dr. Barth
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Engstingen
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 - 0 Tel. 0 71 29 / 93 29 00 Fax: 93 29 03
Tel. 0 71 29 / 93 83 73  E-Mail: Info@zahnarzt-dr-barth.de

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Werner und Anneliese Schenk

Ruhlenbergstraße 39
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Horst Vöhringer

Scheffelweg 49
72793 Pfullingen

Melanie Stefanidis
Selbständige Reiseberaterin
Ahornweg 5, 72531 Ödenwaldstetten
Tel.: 07387 / 74 89 999
Meli-B@gmx.de
www.melisurlaubsoase.de

Bernd und Christl Christner

Herzogin-Amelie-Straße 26
72829 Engstingen-Großengstingen



Anschriften
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Im Tennenloch 7 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Christina Lorch Schillerstr. 1 72829 Engstingen 0173/9989751 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Daniela Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Jan Weckerle Gartenstraße 6 72829 Engstingen 0162/6054903
Leichtathletik

Simone Dötsch Eichhartstr. 8 72829 Engstingen 07129/9300130 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Kai Schenk Gartenstr. 27 72829 Engstingen 0172/1337603 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
nicht besetzt     fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Philipp Stangl Kammweg 11 72829 Engstingen 015736622732 info@fc-engstingen.de 

Jugendleiter

Herausgeber

Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlingerstr. 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen (nur für GbR)

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65

Anzeigenwerbung

Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen
kaufmann@tsvkleinengstingen.de
0 71 29 / 38 69

Robert Widmann
Lerchenstraße 14
72829 Engstingen
robert.widmann@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 35 56

Verteiler

Andrea Pfleiderer
Ruhlenbergstraße 38
72829 Engstingen
andrea.pfleiderer@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 93 02 07

Redaktion

Daniela Halder
Fasanenweg 5
72829 Engstingen
daniela.halder@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 33 60

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26

Layout und Satz

Günter Polanz
Fasanenweg 17
72829 Engstingen
guenter.polanz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 34 48

Internet

Stefan Baldus
Vor dem Berg 5
72829 Engstingen
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viermal jährlich
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